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Zitat von Krabappel

Was ich sagen will, ist: Studienseminare sind weisungsgebunden kein Hort des
Diskutierens. Per definitionem schon nicht. Scheinen ja manche Lehramtsanwärter
nicht zu glauben 

Ach so, ich dachte, dein Post war auf mich bezogen.  In NRW gab es in der Tat einen vom
Ministerium gestellten Kriterienkatalog zur Bewertung von Prüfungen, die die Fachleiter auch
für die UBs benutzt haben. Das waren drei oder vier Seiten mit Merkmalen, die zu beachten
waren. Im Ref mussten wir am Anfang nur wenige dieser Kriterien erfüllen, um reinzukommen,
und das wurde gesteigert. Das wurde auch gar nicht hinterfragt. Wozu auch? Dass nachher in
der Realität ein anderer Wind weht, war doch allen klar, auch den Fachleitern. Ich fand es
trotzdem sinnvoll, um Stunden gut durchdringen zu können.
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